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Factsheet über die Berichterstattung bei den neuen Mondlandungen 

 Fall japanische Mondlandung:  

  
Bild 1 Bild 2 

 

• Am 24.1.2024 wurde eine erfolgreiche Mondlandung durch die japanische Fa. ISPACE 

gemeldet. Dazu gab es das Foto (Bild 1), welches sofort von allen Medien verbreitet wurde.  

 

• 2 Tage später wurde als ‚Live Bild‘ das Foto (Bild 2) angeboten. Die beiden Bilder stellen nicht 

eine identische Situation dar, so dass eines davon zwingend ein Fake-Bild (möglicherweise 

‚Animation‘ genannt) darstellt. Denn von 2 erfolgreichen Landungen hat niemand gesprochen.  

 

• Tatsache ist, dass keine der Medien-Meldungen den Zusatz „Achtung, beim Bild handelt es 

sich (möglicherweise) um eine Animation“ enthielt. 

 

• Tatsache ist, dass solch echt wirkende Bilder nicht nur künstlich hergestellt werden können, 

sondern dass es von Weltraumunternehmungen auch regelmässig gemacht wird, vordergrün-

dig zur Dokumentation ihres Vorhabens, hintergründig wohl eher zur Stärkung des Vertrauens 

von (möglichen) Sponsoren. 

 

• Tatsache ist ebenso, dass Medien solche Bilder unkommentiert übernehmen und weltweit 

verbreiten, weil sie keine glaubwürdige Gegnerschaft sehen, welche die Bilder anzweifeln 

könnte. 

 

• Man kann davon ausgehen, dass solch „positive Meldungen“ auch bei der Medienkundschaft 

unkritisch übernommen und geglaubt werden. Das führt dann dazu, dass Medien sich gar 

keine Mühe bezüglich der Glaubwürdigkeit geben müssen.  

 

• Aufgrund der generellen unkritischen Weiterverbreitung von solchen Bildern kann auch das 

Bild 2 angezweifelt werden, da es strukturell gleich aussieht wie die gefakten Mondlandebil-

dern: Mit detailliertem Vordergrund, einer „abschüssigen“ Grenze und einem Mondlandschaft-

Hintergrund wie beim Cinemascope Verfahren. Es scheint, dass man damit die Aussage der 

fehlenden Stromversorgung mit dem auf dem Rücken liegenden Lander dokumentieren wollte.  

 

• Es wird kein Wort über die Übertragungseinrichtungen verloren, die mit der falschen Lage des 

Landers und der beeinträchtigten Stromversorgung wohl in Mitleidenschaft gezogen wurden.  

 

• Selbst wenn das Bild 2 echt wäre, kann man so wohl kaum von einer erfolgreichen Mond-

landung reden. 


